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Liebe Leserinnen und Leser,

so wie es für Schüler*innen und Student*innen in die wohlverdienten Sommer- und Semesterferien
geht, steht für uns Abgeordnete im Sächsischen Landtag nun auch die parlamentarische
Sommerpause an. Lesen Sie in diesem Newsletter, was meine Arbeit im Landtag sowie im Leipziger
Westen in den letzten Wochen ausmachte.

Und auch wenn es angesichts der verheerenden Hochwasserkatastrophe in Teilen Deutschlands
schwer fällt, wünsche ich Ihnen und Ihren Familien schöne und erholsame Sommertage. Kommen Sie
gesund durch den Sommer!

Herzliche Grüße

Landtagsarbeit und Aktuelles

Mit den Bildern von der schrecklichen Flutkatastrophe in Rheinland-Pfalz, Nordrhein-Westfalen,
Bayern sowie der Sächsischen Schweiz hat uns das Thema zur Aktuellen Debatte, das wir
BÜNDNISGRÜNE schon vorher für das Juli-Plenum gesetzt hatten, in der Realität eingeholt. Die
Ereignisse verdeutlichen auf traurige Weise, wie dringend der Handlungsbedarf ist, um den
Auswirkungen des Klimawandels konkret vor Ort zu begegnen. Denn solche Extremwetterereignisse
werden häufiger und intensiver. Welche Maßnahmen es aus BÜNDNISGRÜNER Sicht jetzt in
Sachsen braucht, um das Leben aller zu schützen, unsere Wälder, Äcker und Siedlungsgebiete
anzupassen und die Wasserversorgung zu sichern, können Sie hier auf den Seiten unserer Fraktion
nachlesen oder im Videoarchiv des Landtages nachschauen.

Mit dem Rad ging es quer durch Leipzig von
Termin zu Termin, als mich der Landtagskurier
Mitte Juni einen Tag lang begleitete. Halt
machten wir am Universitätsarchiv Leipzig, in
der Plagwitzer Markthalle von Egenberger
Lebensmittel sowie an meinem
Abgeordnetenbüro im Leipziger Westen. In der
Rubrik „Ein Tag mit…“ berichtet der
Landtagskurier in seiner aktuellen Ausgabe über
meine Arbeit als Ausschussvorsitzende und
Abgeordnete im Sächsischen Landtag. Wer
neugierig ist, wie so ein Tag als Landespolitikerin
aussieht, kann den Beitrag hier online nachlesen
oder holt sich eine gedruckte Ausgabe in
meinem Abgeordnetenbüro in der
Zschocherschen Straße 59 ab. Beachten Sie
hierzu bitte die aktuellen Sonderöffnungszeiten
im GRÜNEN Raum am Kanal.
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Die neue SAXGRÜN ist da! In unserem
Fraktionsmagazin dreht sich diesmal alles um
den neuen Doppelhaushalt und unsere
bündnisgrünen Schwerpunkte. Einer davon sind
die neuen Mittel für die Kultur in Sachsen. Lesen
Sie hier die Online-Version oder holen Sie sich
in meinem Abgeordnetenbüro im Leipziger
Westen eine gedruckte Ausgabe ab (bitte
Sonderöffnungszeiten beachten).
 

Kultur und Interkultur

Viele tausend Menschen feierten am 17. Juli den
Christopher Street Day in Leipzig – für
Akzeptanz und Freiheit für alle Menschen, die
leben und lieben wollen wie sie möchten. Buntes
Treiben herrschte auf der Kundgebung im
Rosental und dem anschließenden Demozug
über den Innenstadtring Richtung Augustusplatz.
Damit senden wir ein klares Zeichen gegen jede
Form von Diskriminierung und für Vielfalt – und
das nicht nur anlässlich des CSD!

Green Culture, oder: Wie kann eine nachhaltige
Transformation im Kulturbereich gelingen?
Darüber diskutierten Ende Juni 50
Vertreter*innen aus Dresdner
Kultureinrichtungen, der Freien Szene und
verschiedenen Nachhaltigkeitsinitiativen bei
einem Werkstatt-Tag der grünen
Stadtratsfraktion aus Dresden. Als
kulturpolitische Sprecherin der bündnisgrünen
Landtagsfraktion war ich mit dabei und durfte
einen Arbeitstisch zum Thema „Kultur als
Sprachrohr für Transformation“ moderieren. Aus
spannenden Gesprächen und Diskussionen
kristallisierten sich erste Ziele heraus:
Nachhaltigkeit als neues Kriterium der
Erfolgsbewertung von Kultureinrichtungen
aufnehmen, eine Koordinierungsstelle für
Nachhaltigkeit in der Kultur einrichten sowie eine
soziale Nachhaltigkeitsstrategie verfolgen. Hier
gibt es mehr Infos und Eindrücke von der
Veranstaltung.

Hochschule und Wissenschaft
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Die Novellierung des Sächsischen
Hochschulfreiheitsgesetzes, das wichtige
Grundsätze für Studium, Lehre und Forschung
an den Hochschulen in Sachsen regelt, steht
bevor. Die Petition der Lehrbeauftragen an
Musikhochschulen, die wir in der
Landtagssitzung im Juli behandelt haben, zielt
auch darauf ab. Darin fordern die Petent*innen
faire Vergütung sowie Anerkennung der
wichtigen Leistungen als Lehrbeauftragte an den
sächsischen Kunst- und Musikhochschulen.
Auch aus BÜNDNISGRÜNER Sicht gilt es mit
der Novellierung des Gesetzes unter anderem
die Rechte der Lehrbeauftragten an den
Hochschulen zu stärken. Dafür haben wir uns
schon im Koalitionsvertrag eingesetzt und
bleiben weiter dran - auch im Austausch mit
verschiedenen Akteur*innen aus dem
Hochschulbereich. Lesen Sie hier meinen
Redebeitrag aus dem Plenum nach.

Damit sich mehr junge Ärzt*innen auch außerhalb der sächsischen Städte niederlassen, braucht es
verschiedene Maßnahmen. Ein Baustein dazu ist das Landarztgesetz, zu dem es Anfang Juli eine
öffentliche Anhörung im Hochschul- und Wissenschaftsausschuss des Landtages gab. Uns
BÜNDNISGRÜNEN ist wichtig, engagierte junge Menschen für das Studium der Humanmedizin an
unseren Hochschulen zu gewinnen. Wir brauchen Absolvent*innen, die sich aus voller Überzeugung
für eine dauerhafte ärztliche Tätigkeit in der Fläche Sachsens entscheiden. Wichtig ist dabei
gleichzeitig, ein attraktives Arbeits- und Lebensumfeld zu schaffen und die Vereinbarkeit von Familie
und Beruf zu fördern. Sobald der Gesetzentwurf im Ausschuss ausreichend behandelt und
Änderungen diskutiert wurden, geht er zur abschließenden Debatte und zum Beschluss ins Plenum.

Leipziger Westen und Umgebung

Das Bewusstsein für nachhaltige und fair
produzierte Produkte steigt – auch in der
Modebranche. Das zeigt sich auch im Leipziger
Westen: Viele Unternehmer*innen und
Designer*innen setzen auf faire, langlebige
Materialien oder entwickeln Konzepte, um
ausgedienten Kleidungsstücken neues Leben
einzuhauchen. Auf der Slow Fashion Tour durch
Plagwitz habe ich zusammen mit Anna
Cavazzini, unserer sächsischen
Europaabgeordneten, Paula Piechotta, unserer
Direktkandidatin zur Bundestagswahl sowie
interessierten Leipziger*innen einige dieser Slow
Fashion Shops besucht. Mit den Referent*innen
Marcel Pruß von Konsum Global Leipzig, Martin
Finke vom Eine Welt e.V. Leipzig und Sissy
Naumann von Kunst und Katze erkundeten wir
außerdem Orte textiler Geschichte in Plagwitz.

Dabei wurde klar: Für eine bewusste Kaufentscheidung müssen Verbraucher*innen leicht
nachvollziehen können, wo ihre Kleidung unter welchen Bedingungen hergestellt wird. Hier setzt das
neue Lieferkettengesetz an, das Anna Cavazzini auf EU-Ebene mit verhandelt – es soll
Menschenrechte und Umweltstandards entlang der gesamten Lieferkette stärken und mehr
Transparenz schaffen. Mehr Hintergründe und Impressionen zur Tour gibt‘s hier.
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In der Nacht vom 6. auf den 7. Juli wurde mein
Wahlkreisbüro in Plagwitz, der GRÜNE Raum
am Kanal, erneut Ziel einer Attacke. Alle
Schaufensterscheiben wurden an mehreren
Stellen eingeschlagen und die Hauswand mit
den Schriftzügen „Free Lina“ und „R94“
beschmiert. Ich verurteile gewalttätige Angriffe,
egal aus welcher Richtung sie kommen. Gewalt
und Bedrohung dürfen in einer Demokratie nie
Mittel der politischen Auseinandersetzung sein.
Wer Scheiben einschlägt und Politiker*innen und
ihre Mitarbeitenden bedroht, entzieht sich dem
wichtigen demokratischen Diskurs und ist nicht
an Lösungen gesellschaftlicher Probleme
interessiert. Damit eine konsequente
Strafverfolgung erfolgt, habe ich diesen Angriff
angezeigt.

Der Hildegarten im Leipziger Westen braucht
dringend mehr Schatten! Dafür sammeln die
Ehrenamtlichen des naturnahen
Gemeinschaftsgartens auf dem Bürgerbahnhof
Plagwitz aktuell Spenden. Sie freuen sich über
jede*n, die*der sie als Schattenspender*in bei
der Anschaffung neuer, langlebiger Sonnensegel
unterstützt – die Hälfte ist schon geschafft. Hier
geht‘s zur Spendenseite auf Betterplace.

Nordsachsen

Am 29. Juli bin ich in Torgau unterwegs und tausche mich mit Akteur*innen und Initiativen vor Ort
aus. Wer gern mit mir ins Gespräch kommen möchte über meine Arbeit im Landtag, Nordsachsen, die
anstehende Bundestagswahl oder andere Themen, ist herzlich eingeladen, von 16 bis 18 Uhr zur
Bürger*innensprechstunde in meinem Abgeordnetenbüro in Torgau (Kurstr. 7) vorbeizuschauen.
Direkt im Anschluss bin ich ab 18 Uhr beim GRÜNEN Stammtisch des Kreisverbandes Nordsachsen
im Restaurant „Herr Käthe“ (Katharinenstr. 4) anzutreffen.

Veranstaltungen

Die Corona-Pandemie hat die Situation der
freien Kulturszene wie ein Brennglas verstärkt
und sichtbar gemacht: Die vorhandenen
Fördermöglichkeiten erlauben den
Künstler*innen oftmals keine ausreichende
Honorierung, Arbeitslosen- oder
Rentenversicherung. Die Podiumsdiskussion
Leben von der Kunst? Freie Künstler*innen und
gerechte Kulturförderung der Dresdner Grünen
beleuchtet am 28. Juli, wie die Arbeits- und
Lebensbedingungen freischaffender
Künstler*innen aktuell aussehen und was es für
eine gerechtere Kulturförderung und faire
Arbeitsbedingungen braucht.

Als kulturpolitische Sprecherin der Landtagsfraktion moderiere ich die Podiumsdiskussion in der
Blauen Fabrik in Dresden ab 19:30 Uhr mit Vertreter*innen aus Kultur und Politik. Hier finden Sie alle
Infos zur Veranstaltung.
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Von den Anfängen als slawisches Dorf am
Rande Leipzigs über die Industrialisierung hin zu
einem hippen, alternativen Viertel voll von
Kreativität, Street Art und Kultur – das ist
Plagwitz! Kommen Sie am 12. September mit
Paula Piechotta, unserer bündnisgrünen
Direktkandidatin zur Bundestagswahl, und mir
auf einen zweistündigen Rundgang durch
Plagwitz und entdecken Sie kreative Kunst- und
Freiräume. Stadtführer Florian Franze von Free
Walking Tour Leipzig nimmt uns mit zu den
Wurzeln Plagwitz‘ und zeigt, wie sich das Viertel
im Laufe seiner mehr als 500-jährigen
Geschichte immer wieder neu erfunden hat.
Startpunkt ist um 14 Uhr am GRÜNEN Raum am
Kanal in der Zschocherschen Straße 59. Im
Anschluss lassen wir die Tour mit Getränken und
Gesprächen locker ausklingen.

Aufgrund begrenzter Teilnehmendenzahl bitten wir um Anmeldung per E-Mail oder Telefon unter
0341 604 772 94. Die Veranstaltung findet im Rahmen der Tage der Industriekultur Leipzig statt und
berücksichtigt die geltenden Hygiene- und Abstandsregeln.

Empfehlungen

Um die Demokratie in Sachsen zu stärken, fördern das Sozial- und Demokratieministerium ab sofort
Orte der Demokratie und des Gemeinwesens. Das Förderprogramm richtet sich an Vereine,
Verbände, Gesellschaften und Kommunen und umfasst für 2021/22 insgesamt 7,4 Mio. Euro.
Interessensbekundungen können noch bis 23. August eingereicht werden.

Ab sofort können sich Projekte und Initiativen, die sich für eine starke demokratische Kultur
engagieren, für den Sächsischen Förderpreis für Demokratie bewerben. Bürger*innen können auch
Kommunen für den Preis vorschlagen. Bewerbungen sind noch bis 29. August möglich.

Um die Bürger*innen stärker an der Entwicklung des eigenen Wohnumfeldes zu beteiligen, steht in
Leipzig erstmals ein Stadtbezirksbudget in Höhe von 50.000 Euro pro Jahr für die einzelnen
Stadtbezirksbeiräte zur Verfügung. Leipziger*innen können sich noch bis 31. August mit eigenen
Ideen und Projekten bewerben und so einen Mehrwert für den jeweiligen Stadtbezirk schaffen.

Die BÜNDNISGRÜNE Fraktion im Sächsischen Landtag hat derzeit zwei Stellen als
Parlamentarische Berater*innen zu vergeben - eine mit dem fachlichen Schwerpunkt Ökologie, Klima,
Energie und eine zu den Fachthemen Strukturwandel, Europa, Entwicklungspolitik. Bewerbungen sind
noch bis 31. August möglich.

Der Sächsische Integrationspreis wird in diesem Jahr wieder an Initiativen, Unternehmen und Vereine
verliehen, die sich in besonderer Weise für die Integration von Menschen mit Migrationshintergrund
einsetzen. Vorschläge können noch bis 30. September eingereicht werden. Der Preis ist mit
insgesamt 9.000 Euro dotiert.

Medienspiegel zu meiner Landtagsarbeit

Torgauer Zeitung (23. Juni 2021): „Der Sender voller Müll ist bis in die Arktis gelangt“

Der Sonntag (25. Juni 2021): Sächsischer Landtag bekennt sich zur Förderung jüdischen

Lebens

Landtagskurier (2. Juli 2021): Ein Tag mit Dr. Claudia Maicher

Leipziger Zeitung (7. Juli 2021): Erneuter Angriff auf das Abgeordnetenbüro Grüner Raum

am Kanal von Claudia Maicher

Leipziger Volkszeitung (7. Juli 2021): Grünen-Büro im Leipziger Westen attackiert -

Abgeordnete verurteilt "gewalttätige Angriffe"

TAG 24 (8. Juli 2021): "Free Lina" und "R94": Angriff auf Grünen-Büro in Leipzig
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Dr. Claudia Maicher - Mitglied des Sächsischen Landtags
Abgeordnetenbüro GRÜNER Raum am Kanal

Zschochersche Straße 59 - 04229 Leipzig
buero@claudia-maicher.de - 0341 / 604 772 94
Mitarbeiterinnen: Kristina Weyh und Viola Heth
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